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1. Ergänzungsmitteilung 
Die Tagesordnung der 68. Sitzung des Ausschusses für Menschenrechte und humanitäre 

Hilfe am 

Mittwoch, dem 8. Oktober 2008, 8:30 Uhr 
10557 Berlin, Konrad-Adenauer-Str. 1 

Sitzungsort: Paul-Löbe-Haus 
Sitzungssaal: 4.200 

wird um folgenden Tagesordnungspunkt ergänzt: 

1.c Entschließungsantrag der Abgeordneten 
Paul Schäfer (Köln), Monika Knoche, 
Hüseyin-Kenan Aydin, weiterer 
Abgeordneter und der Fraktion DIE LINKE. 

zu der ersten Beratung des Antrags der 
Bundesregierung 

-16/10473- 

Fortsetzung der Beteiligung bewaffneter 
deutscher Streitkräfte an dem Einsatz der 
Internationalen Sicherheitsunterstützungs-
truppe in Afghanistan (International 
Security Assistance Force, ISAF) unter 
Führung der NATO auf Grundlage der 
Resolutionen 1386 (2001) und folgender 
Resolutionen, zuletzt Resolution 1833 
(2008) des Sicherheitsrates der Vereinten 
Nationen 

BT-Drucksache 16/10479 
 

Federführend: 

Auswärtiger Ausschuss 
Mitberatend: 
Rechtsausschuss 
Verteidigungsausschuss 
Ausschuss für Menschenrechte und 
humanitäre Hilfe 
Ausschuss für wirtschaftliche Zusammenarbeit 
und Entwicklung 

Berichterstatter/in: 
Abg. Alois Karl (CDU/CSU) 
Abg. Angelika Graf (Rosenheim) (SPD) 
Abg. Burkhardt Müller-Sönksen (FDP) 
Abg. Michael Leutert (DIE LINKE.) 
Abg. Volker Beck (Köln) (B90/GRUENE) 

Frist für die Abgabe der Voten: 14.10.2008 

 
 
 
Dr. Herta Däubler-Gmelin, MdB 
Vorsitzende 


